
Intelligenz VIatt zur Naibacher NeitnnU

Kamstag den io. December -? 2 I83I .

vermischte ^erlambarungen.
Z.. 17I4. (2> z N r . 235o.

E d i t ' t<
Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-

stadt! wird allgemem bekannt gemacht: Es fty
über Einschreiten des Michael «vaitz aus D ra ,
ga, äc? ^rä656n^to 26. Sevtember l. I . ,
Zahl 2Z5o, wlder Joseph Uooutsch aus Tho-
masdorf,., wegen auS dcm rechtskräftigen Ur-
lheile vom 26. December l 6 « 9 , schuldigen
67 fl. 52 kr. M . M . c:. ». c.^ in die crecu-
tlv? Fcilbletung der gegnerischen, ant Pfand«
rechc belegten, zur lödltchen Herrschaft Pln»
terzach^ Urb. N r . 26b, unterthamgen behaus«
Nn halben Hübe, und der ebendahin ins Berg-
recht dienenden Weingarten Kervi-Knik. und
Dorn i z , lm gerichtlichen Schatzungswerthe
pr. zZi ss. 20 kr. M . M . gewllllget, und die
Verfletgerungstagsatzungen auf den 12. Jän-
ner, z l . Februar und 12. März 16 )2 , je-
deßmal Vormittags von 9 bls 12 Uhr, m
Î OQQ der Realnäl mit dem Anhange angevid«
net worden, daß, falls erwähnte Realtlaten
weder bei der ersten noch zweiten Tagsatzung
um oder über den Schatzungswerth nicht vc>.t
äußert wcrden könnten, solche btl der drncen
auch unter demselben hintangegebcn werden
würden.

Wovon die Kausiustigm mit dem Beisätze
m Kenntniß gesetzt wcrden / daß der Wc:lh»
anschlag und die L»citatlonebedmgmsie täglich
wahrend den AmlsftundiN allhler elnglsehen
wcrden können.

Bezirks - Gericht Nupertshof zu Neustadtl '
am 26. September i6Z , .

^ . 17^0. ^2) Nr. 22W.
F c i l b i e t U l i g s ' G d i e t .

Nom Bez^tsgeilchle Vipbach wi ld hiermit
öffentlich betannt gemacht: ES feye über Ansuchen
dcä Iosrvh Squbch aus Tr ief t , a-ls Sessional der
M a n . , Ulei gedornen Repitscd, rvegcn »dm fau l .
tigen 65 ss. c. 5. c., die öffentliche Feildictung
dtS, dem Johann Falmjch »n S lu i i a gehörigen,
^e lds t unier tZonscriplionö »Zahl 6 delegenen,
de.n Gute TliNck l'ienstbalcli, und auf»5o ss. M .
^ l , .^lvHt'.lck gefäähtcn Hauses und Hosralnueö
>m ^>egc î cr (H^culwn rcn-il?igct, und b'erzu drei
^'ld,etz,ns.5tclmnie, näml'ck für den »5. Norem.
dcl^unr ici. Deccmder t . ^ , t^nn ,6. Jänner
?' ,5 . . Nürßmal Volmittügö" roti 9 US 12 Uhr in

Î cic-o Etu l ia mit dem Anhange bestimmt werden,
dah deS Pfandgut bei der elften und zweiten Feil«
hietmig nur um oder über den Schöhungsn-erth,
bei der dntten aber auch unter demselben hinton»
gegeben rrerden »i'ürde.

Demnach werden die Kanfwfiigen b'krzu zu
erscheinen eingeladen, und können inmlttels die
Sääßung nebst Versauföbedingnissen täglich hiek»
amls einsehen.

Bezilksgericht Wipbach am 16. September

A n m e r k u n g . Be i der ersten Feilbietung hat
sich kein Käufer gemeldet.

Z . 1742. (2)
A u f f o r d e r u n g .

Wer sich verpflichtet, für den Bezirk
Wipbach io den Orten V t . Nett , Wipbach
und Gtur ia, gegen die be» dieftr Obrigkeit ein-
zusehenden B?d»ngn>sse, und gegen die daselbst
zu erfahrende Caulwnbletsiung um ienen Preis,
der monarllcb «n der Hauptstadt ^aibach he<
stlmmt und öffcntllck bekannt gegeben w i rd ,
'sehr gutes Fleisch ven der Zelt vom 1. Jän-
ner ,6Z2 b«s dahm , 8 3 3 , aukzuschrotten
oder ausschrotten zu lassen, wolle die dießfals
ligc Offerte blk 3/,. d. M . selbss mündlich oder
durch cllicn gchöng Bevollmächtigten bei die«
ser Obrigkeit ablegen, und am 2Z. ejusäein
wird d,e etwaige Annahme dckannt gegeben
wcrden; jedoch ln-r an d>n Offerenten selbst
oder an einen Bevollmächtigten desselben in
W'pbach.

Bczlrks-Obrigkelt Wipbach am 3. De-
cember l 6 5 i .

Z. »7^5. (2) N r . 29 »7«
E d i c t .

Das gefertigte Bezirks-Gericht hat über
vorausgegangene Untersuchung für nothwen-
dig befunden, der Anna Prach von Pöchdorf,
wcgcn liederlichen Lebenswandel und übler Ver»
mögensgebahrung die eigene Vermögensukr-
waltung abzunepmcn, und ihr zu dltsem Ene
de den Mar t in Schusierschitsch von lbendort
als Curator aufzustellen, an d " , sich nun alle
zu richten wissen norden, die nur ,hm Ver-
.trage schließen, odev sonstige Etschaflt schllch-
tcn wollen.

Bcznkk- Oericd: Rupertlhof zu' Nlustadtl
am 26. Ncötmbt'- iL2H,



Z . ,725. (3) N d i c t.
Das VezirkK»Gericht der Grafschaft Auersperg bringt hiemit zur allgemeinen Kenntniß,

daß zur Anmeldung und 'liquioicung des Ucuo« und Passivstandes folgender, i m Bezirke ^l^elsperg
velstarbenen Persanen, die Tagsatzungen auf nachdenannte Tage, und zwar um 9 Uhr Vormittags
bestimmt worden sind, als: . ^ A ..

^ N a c h d e m E r b l a s s e r A n m e l d u n g s t a g

1 M'athias h r o n , , j3 hübler zu Eompalle »". December »63>.
2 Joseph Kommann, l j3 hübler »u Podtabor Z3. „ «
3 Johann Dlobnitfch, Schweinhändler zu Malavah . . . . ,5 . „ ^
4 Lucas Mohe, ,j2 Hübler zu Eompalle 20. „ ^
5 Bartholomä Sever, »i3 hübler zu dlc. . . . . . . 22. „ „
6 Jacob Iatoppitsch, Käuschler zu Hdenskavaß 5o. „ ^
7 Mar t i n Gatschnig, ^ 2 hübler zu EompaNe 5. Jänner »632.

^ ä Mathias Kastellitz, ^ 2 Hübler zu Soenskavaß »3. « «

Es werden daher aNe Jene, welche auf die Verlasscuschaft dieser Personen entweder a>3
Orben oder als Gläubiger, ooer auü wag immer für einem Gcunde einen Anspruch zu machen ge-
denken, aufgefordert, solchen an obbcsiimmicn T,^en bei dlesem Gerichte so gewlß anzumelden
un? darzuthun, als widrigens ois Verlast,: soglelch gedocig abgehandelt und den bekannten geseyil«
chen Erben eisige^ntmortet werden würden; Jene aber, welche zu diesen Verlässen etwas schulden,
baden ihre Schuldpossen an ob^enannten Taqen aucb gehörig anzugeben, alS sonst ciuch ihre von
den betreffenden Erben namhaft gemachten SHulobelläge lagleich ohne Einräumung einer Hahlungs-
Itist im RecktSwege eingetrieben werden mühten.

Bezir ls. Gerichc der Grafschaft Auerfperg am 26. November i 8 3 i .

Z . 1727. (3) a^ Nc. 2W6.
F e i l b i e t u n g s ' S d i c r .

V s m OezittH 'Gerichte Wlpbav wird de»
tannt gemacht: <Sä fti^e üver Ansuchen 2ss Franz
GlobstsHnig von Planlna, als Eefslonär des Jo-
hann Thomschitsch, wegen ihm schuldigen gaa fl-,
dann Einsen und Kosten, oie ösfentllche Hellbie-
tung der, oem Joseph ^eban von HelSenschaft, für
sich, und als Vormund oes Loleaz Ledan, Sr«
i.'cn seines Vaters gleichen 3^menZ. eigenchüin»
l lch, zur hecrNnfc Wiodach, 5,1'̂  Urv. Fol.
5on, 5o6 und 5ä(j, cindienenlen, auf 2l3ä fi.
N^. M . gecichtlich qeschätztcn Realitäten: llkec
mi t Pl.in'ten' Z2 l(,laax^ni und na I.«ä>!il ^oä
I^05ii!N!Hrl!^, Wieie na I?o!anH>i j)^r i;i!)5ln, Wle>
sz pl?r i)k3gi, Wiese sammt Ackern I'liäln, 'ILie«
se u N,ul5NÄ^i, Acker pc»ä I I ^Ko n sHlicü-lli,
H^us und Wtlthschaftsgedäude. oaini Waloan»
llheil n ^abci-lll genannt, im Wege der Execution
cewiilltget,, auch hierzu drei Fetldietanqst^savun'
gen, nämlich: 1'ür den 3o. December »6)z. oann
Zo. I i nne r und ». März »LZ^ jelcsmal von
^rütz'g bis !2 Uhr , im Ölte «Vturia mit dem
Anhange beraumt worden, daß die Pfandreali»
kätell gegen gleich bare Bezahlung bei der ersten
u>".d zweiten Tagsatzung nur um oder über den
Wcbäyungsrrerth/ bei dcr drillen ader auch unter
l^c.nfelden hintangcgcden werden sollen. Demnach
»rerlia die Kaustustlgen blerzu zu cischeinen ein<
i«eiadi!n< und tonnen dl« Hchäßung nebst Verkaufs'
redingnisien tägüch hier^mcK einsehen.

Bezir'Z'Gei?chl ^'.pbach am »ä- November

Z. »7»6. (3) aä I . Nr . »246,
T d i c t.

Das Aezilfögericht Scknetbera. macht kund:
Es sey über Ansuchen des Georg Lach von Alten«
markt, wider Michael Frank von Laas, wegen 96 ft.
,3 lc. c. 3. c., in die executive Feilbietimg der, eem
L i t e r n gehörigen, gerichtlich auf 2go st. geschätzten
NeaUtäten gewilliget, uno zu Llesem lHnde dcei
FeNdielungscermine , und zwar: oer eiste auf oen
«9. Dcccmdlr l. I . , der zweite auf den l3. Jan :
ner t. I . , unc> oer dritte auf den ;3 . Februar ?.
F. . in i^aco der Rcalttät zu Laaä zu den gew^hn^
llben vor« und nolhigenfalls auch nachmittägigen
AiMstlmoen mit dem Bedeuten angeordnet wor»
den, daß, wenn diese Realttäten weder bei der ersten
noch zweiten IeUdletungstagsahung um ooer übtr
den Gchä^ungswerth nicht an Mann gebrach: wci«
cen konnlen, solche bei der dritten auch unter cen>
ftldei: hinc.n,gegeben wcrvcn würden; wovon Kaus'
lustige mit Lem Beisaye verständiget werdctt, bah
e>3 diei;fäl,1i^cn Llcllationsbedingmfse taglich' in
üicser Alnc^^nzleo eingesehen werden tonne«.

BeznlZgcricht Schnceberg am »8. Occodel

Z. 17,9. (3) 2<i I . Nr l2<)u.
E d i c t .

DaK Be^ilksgriicht Echnecvera, maä l fl.no ^
Es ser über Ansuchen des Herrn Franz Säelk«
von Z i r tn i y , wider Mathias Baslenzrnzh von Al>
tenm^lkc", in die executive Feildictuna der. dem
Lehtern achörigcn. auf 607 si. gelichlllcb qesHäyte^
Real!tät«?n. wsgen schuldigen 44 ft. ^5 1̂ 2 lr.
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und den auf 27 fl. 3, kr. gerichtlich gemäßigten,
und noch fernern Oxecutionstosten geruilliftet, und
zu diesem Onde drei Versteigerungstermine. der
eiste auf den 2«. December l. I . , der zweite auf
den 19. Jänner l . I . , und der dritte auf den
20. Februar t. I . , zu den gewöhnlichen vor , und
nachmittägigen Amtöstunden, in I^oco der Rea-
lität zu Altenmartt mit dem Bedeuten angeord»
net rvorten, daß, wenn diese Realität »reder bei
der ersten noch zwnten Versteigerung um oder über
den Schahungswcrtl) nicht an Mann'gedrächtwer-
den tonnte, srlde bei der dli l lcn auch unter dem»
selben hintangegeben rrerBen würdc.

Dessen Kauftustige mi>t dcm Beisaoe verstän-
diget werden, dah die diehsälligcn üicttalionsbe»
dingnisie täglich in dieser AmtSlattzle^ eingesehen
rrcrden tonnen.

Beziltsgericht Schneeberg a n z ^ i ^ ^ c t ^ M -

3. l?»7. ( I ) " ' l ^ A ^ M r . ,267.
- ' ^ G d i c t.^ ' ^

Das Bezilksgcricht COneeßelss macbt kund:
Es sey über Anlangen deö Anten Ulle r^n Usä'eug,
»ridcr Valentin Auheh vo» Vcrchnig, in tie exe«
cutive Iei l^ierung der, kem Lehtcren ,;el)örigen,
auf 200 ss. gerichtlich geschähtcn, zu Velchnil; lie.
genben Mahlmühle sammt Wohnhaus und Drefch«
boden, «regen schuldigen ,23 ft. 22 sr. c. ä. c.,
gervllNgel, und zu diesem Gnde drei Versteigerungs«
lermine, un!> zwar dcr erste auf den 22. December
l . I . , der zwctte auf den 2». Jänner k. I . , und
d«r oritte aus den 22. Fsbiuar t. I . , in I.ac»
Verchnig zu den aetröhnllchen vor. und nachww
tägigen Amtöstundtn mit dem Bcisayc angcotdnct
woroen, daß, lrcnn dlcfe Müdle weder be, dec
ersten noch zircitsn Versteigerung um ct^rr über
den SchatzunqswtNb nicht an I/tann ^cdracdt wer-
den tonnte, sclde bci der dritten auch unter dem»
selben hnttangegcden treiden roürde.

Bezntsgelicht Schneeberg am lL. October

Z. ^720. (3) Nr. ,427.
G b i c t .

Von dem Bezirks»Gerichte der Etagtöherr-
schaft Adeläderg wird besannt gemacht: Gs' sey
auf Ansuchen des hcrrn Qarl Schmoll, rregen
ihm schutt'igcn 5̂c» si. <:. 6. c., die executive Ber»
siclqecuttg der, dem Schultner Caspar Zuzct in
O^elc^sä.>ana gchcrigen, gerichtkch auf i « M ft.
l̂o tr. geschälten, und dlr Staacöhclrschaft Atelö-

ber^ urterthäniqcn Realitäten, bcnInntlich: ter
valdhade, 8!,i'!, i.Ub. Nr. 705 , j2^ ter Piectelhu'
" ^ ^uk Ulb. ^ ^ ßgg^ ^^h ^>^ Sechstelhube,

lZ? s ?̂ ̂ ^ ' ^6" '-'2- nebst dcr Behausung, bud
^ o n ^ . .,lr. uL ln Qdcrcoschana, bewilliget norden.

^.?u Ncscm Ende werden die Termine auf icn
c ^ ^ ^ I ^ ' ^" bornung und 3 / M ä r » ^852 im
^ ^ " " s c h a n a , Früh von, 9 bis 12 Uhr, p.itt
. ' ! .- " ^ autgtschrleben. daß in tem F ^ e ,

der ersscn und zweien yicltatwn um oder übe«
den Schayungswerth nicht an Mann gebracht rver«
den könnten, dieselben bci der dritten auch unrer
dem Scdävungslvcrthe hintanqegeden werden rrüe»
ten. Die Licitationsbedingnisse und die Schätzung
de? excquilten Realitäten können täglich in der
Gericktstanzleo zu Adelörer«, eingesehen weiden.

Bezirts« Gericht Aoelöberg am 6. November

Z . 1729. (2) ^ ^ ' l iä I . N r . 1Z94.

E d i c t .

Am 23. December l . I . , Früh von 9
bls 12 Uhr, haben vor dem gefertigten Bezlrks,
Gerichte alle Jene, welche auf den Verlaß des
zu Stem am i6 . October l. I . verflorbemn
Realitatenbesitzers, Lorenz Suette, was im,
mer für Ansprüche zu haben vermemen , um
so gewisser zu erscheinen und diese rechtsgcl«
tend darzuthun / als sie sich die sonst wldngen
Folgen des §. ö i ä a. b. G. B . selbst zuzu«
schreiben haben werden.

Bejlrksgerlcht Freudenthal am 23- N o -
vember i 8 3 l . i«i /

Z.. i^Z5. (2)
-. T , C o n c e r t - A n z e i g e .

Da mir von der löbl. Direction der phil-
harmonischen Gesellschaft zu Gunsten memer
Tochter, A n n a Herz u m , die Erlaubiuß,
eine musikalische Akademie zu geben, geneig-
tcst evthcilei wurde, so wage ich es, allen I>. 1".
gtiadigen und verchrungswüroigen Bewohnern
Laibach's hicoon vorlaufig mit dem Bemerken
die ergebenste Anzeige zu machen, daß dieses
Concert am 16. d. M . un Saale des Deutsch-
Ordens-Hauses, untcr gütiger Mitwirkung
dcr vcrehrtm Mitglieder der phllharmonischen
Gesellschaft Stat t finden, und Alles aufgebo-
ten werde, durch d;e Auswahl classischer und
beliebter Tonstücke den Genuß des Abends zu
erhöhen.

Die huldvolle Aufnahme, welche meiner
Tochter bereits in dcm zarten Alter von sechs
Jahren durch ihr ?i:,no - ^o rw - Spiel zu
Thcil ward, gibt mir die schmeichelhafte Hoff-
nung, sie wcrde sich nun in ihrem cilfttn
Jahre, wo sic mit dem Zeitgeschmäcke gleichen
Schritt haltend, bedeutende Fortschritte auf due-
sem Instrumente bewähret, und den höheren
Anforderungen dcr Kunst entspricht, eincs gnä-
digcn zahlreichen Besuches zu erfreucn haben.

?aibach am 6. December i 3 3 i .

A n d r e a s H e r z u m ,
PNv. Musikl.'hrer.



Ich gebe mir hiemit die Ehre dem verehrten Publicum anzuzeigen,
daß ich in meiner T u c h - u n d Schnittwaaren-Handlung, nun die förmliche
Niederlage der k. k. landesbefugten Hut -Fabr ik des J o s e p h G r o o i n
W i e n , eröffnet habe. Indem ich stets mlt einer großen Auswahl von
allen erzeugenden Sorten Hüte dieser Fabr ik , nach den neuesten Formen
versehen seyn werde, befinde ich mich auch in der angenehmen Laqe, sol-

^ che zu den festgesetzten Fabriks - Preisen begeben zu können, und schmeich-
le mir um so mehr eines bedeutenden Absatzes, als die Hüte dieser Fabrik
schon durch viele Jahre stets vor andern, sowohl wegen ihrer geschmack-
vollen F o r m , Leichtigkeit und haltbaren Schwärze, als wegen Dauerhaft
tigkeit den Vorzug behaupten.

Mich zur gütigen Abnahme bestens empfehlend

Z. I 7 l 6 . (3)
A n z e i g e .

Dcm Besitzer der Wiener 5 ojo Metal-
liques - Obligation Nr . 9^796, machen wir
hiemit bekannt, daß diese Obligation in der
dritten Serie gezogen worden ist. Deren Be-
trag von 1000 ft. M . M . kann täglich bei uns,
abzüglich der in unsern Handen befindlichen
Coupons am 1. Mai und l . November i 6 3 i
fällig gewesen, baar bezogen werden.

Laibach am 2. December i 3 3 i .
G c b r ü d e r H e i m a,1 n.

Z. 1721. (3)
W 0 hn ung - V e r a n d e rnngs - Anz eig e.

Der ergcvenst Unterfertigte gibt sich hie-
mit die Ehre dcm hiesig hochverehrten Publicum
die Anzeige zu machen, daß er scin bisher be-
wohntes Gewölbe am Platze im Höhnischen
Hause, Nr . 262, verlassen, und jencs dage-
gen im Zach'schen Hause, Nr . 23ä, am An-
fange der Schuss^'brücke bezogen habe. Wo-
mit er sich zu ftrncren qcncigmi Auftragen
Jedermann bestens cmpsiehlt.

TülbÄch am 3. December i 8 3 l .
M a r c u s E h a r l ,

bürgnl. Graveur und Kupferstecher.

Z. 17^6. (2)
N a c h r i c h t .

Dem Heinrich Adam Hohn ist mit
hoher kaiscrl. königl. Gubernial- Verordnung
Nr . 13759, die Bewilligung ertheilet worden,
das alte krainerische ABE-Büchcl mit den al-
ten Lettern drucken zu lassen, betittelt:

A . B E Z E D N I K
. . • . . . s a

ttzlienzö na kmetih,
und welches bei ihm auf dem alten Mark t ,
N r . i Z 7 , das Stück zu Z kr. zu haben ist.
Auch sind allda sehr schone Wiener Kalender
in verschiedenen schönen Einbänden um die
Wiener Preise zu bekommen; wie auch ver-
schiedene schöne Gebetbücher.

Z. i683. (5) " " " "
Gefertigter kauft alle Gattungen

österr. Staats-Papiere und Domc-
stical-Obligationen.

I o h . Fort. M o l i n a r i ,
zu Klagenfurt, ln der obern

Burggasse, Nr. 356.


